
Worum geht’s?
Mit dem „Gelben Band“
gibst du anderen die
Erlaubnis, die Früchte
deines Baumes kostenlos
und für den Eigenbedarf
zu ernten. Das gelbe Band
zeigt: „Greif zua!“ – der
Baum darf geerntet
werden und du hilfst,
überschüssiges Obst
sinnvoll zu nutzen.

Wie funktioniert es?
Mit dem gut sichtbaren gelben Band am Obstbaum geben Eigentümer:innen ein
klares Zeichen: Die Ernte ist hier erlaubt – selbstverständlich unter Beachtung
eines rücksichtsvollen Umgangs mit dem Baum.

Wie kann man bei der Aktion mitmachen?
Das “Gelbe Band” ist über die LEADER-Region Mostlandl Hausruck gratis
erhältlich. Jede Gemeinde/Ortsbauernschaft, die mitmachen möchte, kann sich
direkt bei uns melden, um den weiteren Vorgang zu koordinieren (telefonisch
oder per Mail).

Was können Gemeinden und Ortbauernschaften tun?
Wir bitten euch, die Aktion „Gelbes Band“ in eurer Gemeinde bzw.
Ortbauernschaft bekannt zu machen und möglichst viele Baumbesitzer:innen
zu motivieren – etwa durch Aushänge, Veröffentlichungen in der
Gemeindezeitung, auf der Gemeindehomepage oder der Gemeinde App
GEM2Go. 

Kontakt:
LEADER-Büro Mostlandl Hausruck
leader@mostlandl-hausruck.at oder 0699 17330009 

Warum mitmachen?
Lebensmittel retten: Viel Obst bleibt jedes
Jahr ungenutzt – das wollen wir ändern!
Gemeinschaft stärken: Teilen statt
verschwenden – ein Zeichen für gelebte
Nachbarschaft.
Natur erleben: Frisches Obst direkt vom
Baum – gesünder geht’s nicht!
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